
GELEITWORT
Der gute Erfolg meiner neuen Piano-Akkordeon-Sdrule hat miö veranlaßt,

vielseitigen \Vünsdren entspredtend, eine f.rweiterung meiner lrhr-Sdrule in Form

von ülxngen untl l,rüdcn. ie I Htft für die rerhte (Diskant) Hand und linke
(Baß) Hand folgen zu lassen.

Die äußcrste GelauGgkeit der redrten Hand kann dur& diese wohldurö-
dadrten Übungcn erreidrt rerden und zur Beuältigung der Bässe, in progressivem

Aufstieg, sollen &ese tlbungel des 2. Teiles bis zur lleherrsöung hör:[ster künst-
lerisücr Anfordcrungen leiten. Alle diese Studien sollen täglidl, vorerst langsao,
geübt wcrden, und habe idr absiütlidr das einhandige Spiel in beiden Heften betont.

Eh besondcres Kapitel habe idr dem Akkordstudium eingeräumt, um auÄ
den Niöt-Banieten (Tastenspieler) zum Akkorde-Greifen zu ftihren.

Den Süluß des Werkes bilden Nutzanwendungen, wie sie in großor
Werken vorkommen.

Somlt tst iedem Akkondeonisten Gelegenheit gegcben, siÄ dun& dtese

belden Werke bis zur künstlerisrüeri Reife auszubilden.

Friedrich Maschner

INHALT
L Dcr Weg zur Geläufigkeit

a) Fingerübungen irn L mfange von fünf Tönen
b) Hahe- und Sredi-( bungen

II. Lcgato- und Staccaro-()bungen (mit stillstehender Hand)
IIL lntervall-übungcn
IV. übungen nit fortrü&ender Hand .

V. Slalen-Vortibungen
M. übersidrt der l)ur- und .\loll-Tonleitern
VII. Terzen-Skalen (Dur und l\loll)
!'lII. Tcrzen-übungen
D(. Sexten-Formen . .

K AhLord-lrlue . .

a) Dreiklange (Dur und Moll)
b) Vierklenge (Dur und llloll)
c) Dominant-Sept-Ak kordc
d) Verminderte Sept-Akkorde
e) Übermaßige Alkorde

XI. S&lußkadenzen in Dur rind rlloll
XII. Modulations-Modelle (Aklrcid-§tudbn) . . .. . . . . .
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1 ä) Halte- und Stre&-Übungen
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XI. Sölußkadenzen in
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